
 
Inszenierung, Bühnenbild und Technik 

Regie     KLAUS BAUER  
Souffleuse    ANGELA SCHMADERER 
Maske     RENATE KIRSCHBAUM  
Bühnenbau/-bild   Fam. LECHNER, Fam. KIEMER & Co. 
Technik    STEFAN STRAUß 

JOHANNES KELLERER 
Theaterleitung   HARRY FILIPITSCH 
 
 
 

Après-Theater 

Zum entspannten Ausklang eines bewegenden Theaterabends laden die 
Wirtsfamilie Feneberg und der Trachtenverein Ostermünchen nach den 
Aufführungen in die gemütliche Gaststube ein. 

 
 
 

Karten 

Karten im Vorverkauf in der Marien-Apotheke Ostermünchen und an der 
Abendkasse. Bewirtung à la carte in der Gaststube vor den Aufführungen 
sowie Getränke und kleine Speisen in der Pause im Saal. 
 
 

 
Aufführungen 

14.04.2012, 20.00 Uhr 
20. und 21.04.2012, 20.00 Uhr 
27. und 28.04.2012, 20.00 Uhr

 
Theater Ostermünchen 

 

 
 
 

Ludwig Thoma 

Magdalena  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ab 14.04.2012 im Landgasthof zur Post Ostermünchen 
Theaterleitung Harry Filipitsch ∙ Regie Klaus Bauer



 
Liebe Gäste und Freunde der Ostermünchener Bühne, 

seit Jahrzehnten ist das Theater des Trachtenvereins Ostermünchen bekannt 
für seine Aufführungen bayerischer Komödien – von urtümlich valentinesk bis 
hin zu gesellschaftskritisch modern. In diesem Jahr erwartet Sie aber etwas 
Neues: ein tragisches Stück – die „Magdalena“ von Ludwig Thoma. 

Schon länger spielten wir mit dem Gedanken, auch mal eine Tragödie zu 
inszenieren. Zufall oder Fügung – der 100. Geburtstag der „Magdalena“ brachte 
für uns letztendlich den Entschluss, dass es Zeit ist für etwas Ernstes auf der 
Ostermünchener Theaterbühne. Und so fiel die Entscheidung auf eben dieses 
packende Volksstück von Ludwig Thoma, das 1912 im Kleinen Theater in Berlin 
uraufgeführt wurde. 

Die „Magdalena“ ist ein herausfordernder Stoff – das gilt für Sie als Zuschauer 
genauso wie für uns als Theaterer. Umso mehr freut es uns, dass Sie sich 
gemeinsam mit dem Theater Ostermünchen auf dieses tragische Stück 
einlassen. Wir wünschen Ihnen einen unvergesslichen Theaterabend und 
hoffen auf das ein oder andere anregende Gespräch beim Après-Theater in der 
Gaststube. 

Ihr 

Harry Filipitsch  Klaus Bauer 
Theaterleitung  Regie 

 
Magdalena – zur Handlung 

Im Mittelpunkt steht das gefallene Bauernmädchen Magdalena Mayr. Auf ihrer 
Suche nach dem Glück kommt sie in der Stadt unter die Räder und wird auf 
Gerichtsbeschluss zurück auf den elterlichen Hof nach Berghofen im Dachauer 
Land verbannt. Nie absichtlich schlecht gewesen, soll sie dort wieder brav 
werden. Nur wie, wenn die Mutter als einziger Halt stirbt, der Vater dem 
eigenen Kind die fürsorgliche Liebe versagt und die Dorfgemeinschaft eine 
anklagende, scheinanständige Bagage ist? Magdalena fasst einen Beschluss: Sie 
will aus dem dörflich bigotten Gefängnis fliehen. Am Ende spielt das Schicksal 
seinen tragischen Trumpf und für Magdalena steht alles auf Messers Schneide.

 
Darsteller 

Thomas Mayr,  Mariann Mayr,  Magdalen Mayr,  
genannt Paulimann sein Weib   beider Tochter 
HARRY FILIPITSCH  GABI WALLNER   USCHI BAUER 

     

Lorenz Kaltner,  Barbara Mang,  Benno Köckenberger,  
Aushilfsknecht   Taglöhnerin   Kooperator 
KLAUS LECHNER   SONJA NIEDERMAIER SCHORSCH GRUNDNER 

     

Jakob Moosrainer, Johann Plank,   Valentin Scheck,  
Bürgermeister  Bauer   Bauer   
HERBERT PRECHTL HANS LECHNER   KLAUS BARTL   

      

Martin Lechner,  
Bauernsohn    
MATTHIAS LECHNER  

 


